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1. Ziel und Zweck der Förderung 

Die Stadt Neuwied unterstützt mit dem Förderprogramm „Balkonkraftwerke für Privathaushalte“ 

die Errichtung und den Betrieb von kleinen PV-Anlagen, die auf dem Balkon, auf Flachdächern oder 

auf der Terrasse installiert werden können.  

Das zentrale Ziel dieser Förderung besteht darin, die Verwendung erneuerbaren Energien 

innerhalb der Stadt Neuwied zu fördern. Dadurch soll ein lokaler Beitrag zum Schutz des Klimas 

und zur Reduzierung von Treibhausgasemissionen geleistet werden.  

Die Entscheidungen über Förderanträge werden gemäß dieser Richtlinie getroffen und orientieren 

sich an den verfügbaren finanziellen Ressourcen. 

 

2. Begriffsdefinition 

In dieser Richtlinie bezieht sich der Begriff "Balkonkraftwerk" auf Anlagen, die zur Stromerzeugung 

dienen und aus einem oder mehreren Photovoltaikmodulen bestehen. Diese werden direkt über 

eine passende Steckdose mit dem Hausnetz verbunden.  

Typischerweise umfasst ein Balkonkraftwerk folgende Komponenten: Photovoltaikmodule, 

Wechselrichter, Verbindungskabel sowie Halterungen oder Aufständerungen. 

 

3. Gegenstand der Förderung 

Gegenstand der Förderung ist die Neuerrichtung von Balkonkraftwerken nach den gültigen 

gesetzlichen Vorgaben und Normen in der Stadt Neuwied. 

Die Komponenten der förderfähigen Anlagen müssen sachgemäß montiert und angeschlossen 

werden und den geltenden nationalen und internationalen Normen, wie z.B. der CE-Richtlinie, 

entsprechen.  

Eine Förderung von gebrauchten Balkonkraftwerken, Prototypen, Eigenbauten oder bereits 

bestehenden Anlagen ist ausgeschlossen.  

Für den Strom, der von dem geförderten Gerät erzeugt wird, darf keine EEG- Vergütung in 

Anspruch genommen werden. 

Die Förderung erfolgt in Form eines pauschalen Zuschusses.  

 

4. Antragsberechtigte  

Berechtigt zur Antragsstellung sind natürliche Personen als Eigentümer oder Eigentümerinnen von 

selbstgenutzten Wohnhäusern oder Wohnungen, sowie Mieter und Mieterinnen mit Wohnsitz in 

der Stadt Neuwied. In Mehrparteienhäusern kann jeder Mieter und jede Mieterin einen separaten 

Antrag für die eigene Wohnung stellen.  

Mieter und Mieterinnen müssen sich das Einverständnis des Vermieters oder der Vermieterin 

einholen.  

Eine Registrierung des Balkonkraftwerkes muss durch die antragstellende Person im 

Markstammdatenregister des Bundesnetzagentur erfolgen. 

Diese Förderrichtlinie gilt nicht für vermietende Personen und Unternehmen.  
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5. Allgemeine Fördervoraussetzungen  

Die Antragsstellung ist ausschließlich im Zeitraum vom 12.07.2024 – 31.05.2027 möglich. Tritt der 

Fall ein, dass die finanziellen Ressourcen bereits vor dem 31.05.2027 ausgeschöpft sind, ist eine 

Bewilligung der Förderung nicht mehr möglich.  

Anlagen, mit einem Rechnungsdatum vor dem 12.07.2024, können nicht gefördert werden.  

 

6. Höhe des Förderbetrags und Kumulierbarkeit 

Die Förderhöhe für Balkonkraftwerke beträgt pauschal 100 €. Je Wohneinheit wird maximal ein 

Balkonkraftwerk gefördert.  

Jedes Balkonkraftwerk kann nur einmal gefördert werden. Mehrfachförderungen nach dieser 

Richtlinie oder anderen Förderprogrammen sind ausgeschlossen.  

 

7. Zuwendungsgewährung 

Ein Rechtsanspruch auf die Zuwendung besteht nicht. Die Antrags- und Bewilligungsstelle 

entscheidet aufgrund ihres pflichtgemäßen Ermessens. Die Gewährung der Zuwendung steht 

unter dem Vorbehalt der Verfügbarkeit der erforderlichen Fördermittel, sowie gleichzeitiger 

Einhaltung der allgemeinen Förderbedingungen. Förderanträge werden in der Reihenfolge ihres 

Eingangs bei der bewilligenden Stelle bearbeitet.  

Unvollständige oder fehlerhafte Förderanträge werden nicht bearbeitet. 

 

8. Förderverfahren 

Der Antrag auf Förderung ist mit dem dafür bereitgestellten Online - Formular der Stadt Neuwied 

einzureichen. Das genannte Formular steht auf der Homepage der Stadt Neuwied, mit in Kraft 

treten dieser Richtlinie zur Verfügung. Die Antragstellung ist ausschließlich in digitaler Form 

möglich.  

Als Nachweis hinsichtlich des Vorliegens der Fördervoraussetzungen sind diesem Antrag folgende 

relevanten Unterlagen als Kopie beizufügen: 

- Kaufbeleg der Balkon-PV-Anlage 

- Bestätigung der Registrierung im Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur 

- Fotodokumentation des installierten Balkonkraftwerks (Bild des Balkonkraftwerks) 

- Bei Mietenden: Eine schriftliche Zustimmung der Vermietenden im dazu bereitgestellten 

Formular auf der Webseite der Stadt Neuwied 

- Bei Gebäuden, die als Kulturdenkmal im Sinne des Denkmalschutzgesetzes eingestuft sind, ist 

der Nachweis einer denkmalschutzrechtlichen Genehmigung zu erbringen. 

 

9. Haltedauer und Prüfung 

Die antragstellende Person verpflichtet sich, die geförderte Anlage für einen Zeitraum von 5 Jahren 

im Fördergebiet (Stadt Neuwied) zu betreiben. 

Die Antrags- und Bewilligungsstelle oder ein von ihr beauftragter Dritter ist befugt, die 

ordnungsgemäße Verwendung der Mittel gegebenenfalls durch eine Vor-Ort-Besichtigung zu 

überprüfen. 
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Ein Weiterverkauf eines geförderten Balkonkraftwerks ist erst nach Ablauf der festgelegten 

Haltedauer von 5 Jahren förderunschädlich gestattet. 

 

10. Weitere Bestimmungen 

Die Bewilligung der Fördermittel durch die Stadt Neuwied ersetzt nicht die notwendige Beurteilung 

und Genehmigung der Maßnahme nach öffentlich-rechtlichen oder privatrechtlichen Vorschriften. 

Die Stadt Neuwied übernimmt auch keine Verantwortung für die technische Korrektheit der 

Maßnahme. Die antragstellende Person ist verantwortlich für die Überprüfung der statischen 

Tragfähigkeit des Balkons oder anderer Bauteile sowie der Anforderungen an die 

Elektroinstallation. 

 

11. Haftungsausschluss 

Die Stadt Neuwied haftet nicht für mögliche Schäden, die durch diese bezuschusste Maßnahme 

entstehen könnten. 

 

12. Widerruf 

Wenn die Bewilligung der Fördermittel aufgrund falscher Angaben erfolgt ist, wenn schuldhaft 

Verpflichtungen aus der Bewilligung oder aus der Förderungsrichtlinie verletzt wurden, kann die 

Bewilligung der Fördermittel ganz oder teilweise widerrufen werden. Ausgezahlte Fördermittel 

werden inklusive Zinsen zurückgefordert. Sie sind ab dem Fälligkeitsdatum mit 5 % über dem 

Zinssatz gemäß §247 BGB zu verzinsen. 

 

13. Antrags- und Bewilligungsstelle 

Stadtverwaltung Neuwied 

Engerser Landstraße 17 

56564 Neuwied 

 

14. Inkrafttreten  

Diese Förderrichtlinie tritt am 30.04.26 in Kraft. Die Richtlinie ist gültig, solange entsprechende 

Fördermittel hierfür zur Verfügung stehen, spätestens bis zum 31.05.2027.  

 

Neuwied, 02.04.2026 

 

 

 

Oberbürgermeister Jan Einig 


